
Pressemitteilung „Lange Nacht der Sucht-Selbsthilfe“  

 
Am Samstag, 18.09.2010 laden wir alle Interessierten zu einer „Langen 

Nacht der Sucht-Selbsthilfe“ in das Rathaus Pankow ein. 

 
11 Sucht-Selbsthilfegruppen des Bezirkes stellen ab 17.00 Uhr im Foyer 

des Rathauses Pankow ihre Angebote vor und geben einen lebendigen 
Einblick in ihre Arbeit.  
 

Um 18.00 Uhr wird die für Gesundheit zuständige Stadträtin Lioba Zürn-
Kasztantowicz das kleine Programm im Rathaussaal eröffnen. Zu Beginn 

werden Klienten der Suchttagesstätte „Trockenraum“ ein selbst 
geschriebenes Theaterstück mit dem viel sagenden Namen „Teufelszeug“ 

aufführen, danach wird ein Betroffener einen kleinen Einblick in seine 
eigene Geschichte geben und gegen 19.00 werden wir einen kurzweiligen 

Vortrag über die Geschichte der Selbsthilfe hören. 
 

Ab 20.00 Uhr sind alle Interessierten – egal ob schon im Rathaus dabei 
oder erst später dazu gekommen – herzlich eingeladen, die Lange Nacht 

in der Marthastr. 10 im Begegnungszentrum des Kreuzbundes e.V. 
fortzusetzen. 
 

In der Marthastr 10 haben alle Besucher die Möglichkeit ganz persönliche 
Gespräche zu führen, sich zu informieren oder einfach nur die Geselligkeit 

der Suchtselbsthilfe zu genießen. 
 

Veranstalter sind der Kreuzbund e.V. und das Bezirksamt Pankow von 
Berlin, Planungs- und Koordinierungsstelle Gesundheit und Soziales. 

 
Beteiligt sind die Selbsthilfegruppen: 

Anonyme Alkoholkrankenhilfe Berlin e.V., Al Anon, Blaues Kreuz in 

Deutschland, BOA/vista e.V., Glückspiel-Sucht-Hilfe e.V., Guttempler, 
Gruppe Montag, Kreuzbund Diözesanverband Berlin e.V., NA Berlin; No-

Alk-Selbsthilfe, Stiftung Synanon und die Landesstelle Berlin für 
Suchtfragen e.V. 
 

           


